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Vorwort 
Die Buchführung bildet die Grundlage für die Ermittlung des Gewinns eines Unter-
nehmens und ist Voraussetzung für die Erstellung des Jahresabschlusses. Darüber 
hinaus liefert sie, auch unterjährig während des Geschäftsjahres, Informationen 
bezüglich des jeweiligen Standes eines Unternehmens. Sie ist insofern eine der we-
sentlichen Entscheidungsgrundlagen für das Management eines Unternehmens. Um 
diese Entscheidungsgrundlage entsprechend nutzen zu können, sind solide Buchfüh-
rungskenntnisse unumgänglich. Deren Vermittlung ist die Zielsetzung des vorlie-
genden Werkes. Im Vordergrund steht dabei das konzeptionelle Verständnis der 
doppelten Buchführung. Dies ist auch der Grund, weshalb soweit wie möglich und 
sinnvoll auf die Angabe von Paragraphen und Gesetzesstellen verzichtet wird. Zur 
Vermeidung einer unnötigen zusätzlichen Komplexität wurde zudem bewusst darauf 
verzichtet, einen bestimmten Kontenrahmen zu verwenden. Auch wird auf steuer- 
und gesellschaftsrechtliche Fragen und Fallstricke nicht eingegangen. 
Um die Grundlagen so anschaulich und nachvollziehbar wie möglich darstellen zu 
können, werden die Zusammenhänge zwischen der Verbuchung von Geschäftsvor-
fällen und den daraus resultierenden unmittelbaren Auswirkungen auf das Zahlen-
werk eines Unternehmens stark in den Fokus gestellt. Um diese Implikationen der 
einzelnen Geschäftsvorfälle darstellen zu können, werden nach jeder Buchung die 
betroffenen Bestands- und/oder Erfolgskonten sowie eine „Zwischen-Bilanz“ und 
eine „Zwischen-GuV“ aufgestellt. Dies soll dazu beitragen, dass die Zusammenhänge 
zwischen der Verbuchung von einzelnen Geschäftsvorfällen und deren Einfluss auf 
das Zahlenwerk eines Unternehmens von Anfang stets ersichtlich sind.  
Hierzu wird ausgehend von den theoretischen Grundlagen zur doppelten Buchfüh-
rung mit einem durchgehenden Beispiel – beginnend mit der Gründung, über die 
Verbuchung zahlreicher Geschäftsvorfälle, der Erstellung der Schlussbilanz, bis hin 
zur Eröffnungsbilanz für das neue Geschäftsjahr – gearbeitet. Um den in den einzel-
nen Abschnitten vermittelten Stoff gezielt testen zu können, wurden Kontroll-
abschnitte integriert.  
Das Lehrbuch richtet sich in erster Linie an Studierende von Universitäten, (Dualen) 
Hochschulen, Verwaltungs- und Wirtschaftsakademien und vergleichbaren Bildungs-
einrichtungen.  
Mein besonderer Dank gilt meiner Frau Andrea Roos, die mich während der Erstel-
lungsphase stets moralisch unterstützt hat. Darüber hinaus gilt ein weiterer Dank 
meinen Schwiegereltern Ingrid und Richard Schwab für die akribische Durcharbei-
tung des Manuskripts. Zuletzt möchte ich mich beim UVK-Verlag und bei Herrn 
Dr. Jürgen Schechler für die Aufnahme des Lehrbuchs in das Verlagsprogramm 
bedanken.  
Nürnberg, März 2026 Benjamin Roos 



Zu diesem Buch gibt es einen ergänzenden eLearning-Kurs 
aus 120 Fragen. 

      Mithilfe des Kurses können Sie online überprüfen, inwieweit Sie 
die Themen des Buches verinnerlicht haben. Gleichzeitig festigt die Wiederho-
lung in Quiz-Form den Lernstoff. 

Der eLearning-Kurs kann Ihnen dabei helfen, sich gezielt auf Prüfungssituatio-
nen vorzubereiten. 

Der eLearning-Kurs ist eng mit vorliegendem Buch verknüpft. Sie finden 
im Folgenden zu den wichtigen Kapiteln QR-Codes, die Sie direkt zum dazuge-
hörigen Fragenkomplex bringen. Andersherum erhalten Sie innerhalb des 
eLearning-Kurses am Ende eines Fragendurchlaufs neben der Auswertung der 
Lernstandskontrolle auch konkrete Hinweise, wo Sie das Thema bei Bedarf ge-
nauer nachlesen bzw. vertiefen können. Diese enge Verzahnung von Buch und 
eLearning-Kurs soll Ihnen dabei helfen, unkompliziert zwischen den Medien zu 
wechseln, und unterstützt so einen gezielten Lernfortschritt. 
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